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DAS SCB-MAGAZIN Ausgabe 4, Sommer 2017, CHF 5.– / EURO 4.–

SPIRIT – Das Club-Magazin des SCB bietet mit 
einer Aufl age von 20 000 Exemplaren sämtlichen 
AbonnentInnen, Sponsoren, Partner, Member, 
Kunden sowie Clubs im Club  spannende Hin-
tergrundinformationen aus erster Hand. Dank  
seines Umfangs ist das SPIRIT nicht nur ein aus-
führliches In formationsmedium, sondern auch 
ein begehrtes Sammelobjekt.

Erscheinungsdaten:

  Nr. Erscheinung Anzeigeschluss  Thema  
  1 September Mitte August Saisonstart und Spielerpräsentationen

  2 November Anfang Oktober Zwischenbilanz 

  3 Februar Anfang Januar Qualifi kation und Vorschau Playoff

  4 Mai/Juni Mitte April Saisonbilanz 

Mediadaten:
Erscheinung 4 x pro Saison
Gesamtaufl age 4 x 20 000 Exemplare
Magazinformat A4 (B: 210 mm x H: 297 mm)

Inseratepreise: 
1/4-Seite  CHF 1 600.–
1/2-Seite  CHF 2 400.–
1/1-Seite  CHF 3 700.–
1/1-Seite Publireportage CHF 4 000.–

INSIDER – Das Business-Magazin des SCB stellt 
das Informationsmedium für alle wahren Kenner
der SCB-Szene dar. Es richtet sich speziell an 
Firmen mit klassischem B2B-Fokus. Das exklu-
sive «Networking-Tool» wird mit einer Aufl age 
von 2 000 Exemplaren an alle Sponsoren, Part-
ner, Member, Kunden und Clubs im Club persön-
lich zugestellt. Es bietet aktuelle Informationen 
aus dem Innenleben und näherem Umfeld des 
SCB. 

Erscheinungsdaten:

  Nr. Erscheinung Anzeigeschluss  Thema
  1 September Mitte August Saisonstart / SCB-Gala 

  2 November Anfang Oktober 1. Memberlunch  

  3 Dezember Ende November Zwischenbilanz – Spezial: «Bauen»

  4 Februar Mitte Januar Playoff-Vorschau  

  5 März Anfang März Spezial: «Wohnen und Lifestyle»

  6 Mai Mitte April Saisonbilanz  

Mediadaten:
Erscheinung 6 x pro Saison
Gesamtaufl age 6 x 2 000 Exemplare
Magazinformat A4 (B: 210 mm x H: 297 mm)

Inseratepreise: 
1/4-Seite  CHF 800.–
1/2-Seite  CHF 1 400.–
1/1-Seite  CHF 2 000.–
1/1-Seite Publireportage CHF 2 200.–
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«MAN MUSS STRENG SEIN MIT SICH»

Gaëtan Haas blickt nach seinem erfolgreichen Einstieg im Interview auf die 

ersten Monate beim SCB zurück und erläutert Chancen und Grenzen für den 

weiteren Saisonverlauf.

es ist dann auch so eingetroffen, wie man es 

mir geschildert hat.

Du hast die Teamreise nach Mallorca als 

wichtigen Einstieg ins die neue Mann-

schaft genannt… 
Ich bin beim SCB wegen der WM und meiner 

Verletzung sehr spät ins Sommertraining ge-

kommen. Es war für mich sehr wichtig, die 

Mitspieler kennenzulernen. Das geht nur, 

wenn man Zeit miteinander verbringt. Die 

Teamreise, nur mit der Mannschaft, das war 

für mich top, um mich zu integrieren.

Was ist anders als in Biel?
Alles ist grösser, beim Staff angefangen. Auch 

die Erwartungen sind höher und entspre-

chend der Druck. Man muss jeden Tag Leis-

tung bringen. Das ist genau das, was ich ge-

sucht habe. Wenn man weiterkommen will, 

muss man sich grösserem Druck aussetzen. 

Wenn nach dem Spiel zehn Spieler noch im 

Kraftraum arbeiten, wird man automatisch 

mit reingezogen.

Du hast in Biel während des NHL-Lockouts 

2012/13 mit Patrick Kane und Tyler Seguin 

gespielt. Was hast du von ihnen gelernt? 

Vor allem war es eine Ehre, mit ihnen spielen 

zu dürfen. Man konnte jeden Tag von ihnen 

lernen. Besonders beeindruckt hat mich ihr 

unbedingter Wille, obwohl sie sehr unter-

schiedlich sind. Tyler Seguin war eher hot: Er 

wollte den Puck um jeden Preis und konnte 

auch laut werden. Patrick Kane hingegen war 

cool: Er hat unglaubliches Talent und war die 

Ruhe selbst.

Sind sie die beiden Spieler, die dich in 

deiner Karriere bis jetzt am meisten be-

eindruckt haben?
Ja, das kann man so sagen. An 

der WM habe ich auch schon 

gegen Alexander Owetschkin 

gespielt. Aber der Eindruck ist 

nicht vergleichbar mit jenem der 

täglichen Zusammenarbeit.

Warst du überzeugt davon, 
auch beim SCB so schnell eine 

dominante Rolle spielen zu können?

Ich habe mir gesagt, ich mache den Wechsel 

erst, wenn ich für den nächsten Schritt bereit 

bin, sicher nicht, um einfach mitzuspielen. An 

der letzten WM habe ich viel Vertrauen ge-

tankt. Die WM hat mit bestätigt, dass ich be-

reit bin. Mit diesem Vertrauen bin ich nach 

Bern gekommen. In den ersten CHL-Spielen 

war ich nicht mit mir zufrieden, aber ge-

samthaft ist es sehr gut angelaufen. 

Was waren deine Hauptgründe für den 

Wechsel zum SCB?
Für mich war klar, dass ich nur von Biel weg-

gehe, wenn ich zu einer Topmannschaft 

wechseln kann. Der SCB zeigte das grösste 

Interesse, und es kamen gute Details dazu, 

wie die Nähe zu meinem Wohnort. Am Ende 

war es einfach. Ich hatte drei Offerten auf 

dem Tisch:  Lausanne, Biel und Bern, da war 

es dann klar. Zum Zeitpunkt, als ich beim SCB 

unterschrieb, war Mark Arcobello der einzige 

Center mit weiterlaufendem Ver-

trag. Das empfand ich als eine 

Ehre.

Bei wem hast du dich vor al-
lem über den SCB informiert?
Ich habe sehr viel mit Ramon Un-

tersander und Tristan Scherwey 

gesprochen. Sie haben mich bei-

de gepusht, nach Bern zu kommen. Für mich 

waren auch die Coaches in Bern eine Motiva-

tion. Sie haben einen grossen Palmarès und 

ich wusste, dass sie mich fordern und kriti-

sieren würden. In Biel war es am Ende ein-

fach so, dass man mich hat spielen lassen. 

Ich meine das keineswegs negativ. Ich habe 

von Kevin Schläpfer, den ich seit meiner 

Nachwuchszeit in Biel kenne, alles gelernt, 

was ich kann. Aber es ging um einen Schritt, 

um eine neue Herausforderung, darum, mich 

neu beweisen zu müssen.

Du hast nun ein knappes halbes Jahr Er-

fahrung beim SCB. Sind deine Erwartun-

gen eingetroffen und gab es auch etwas, 

das dich überrascht hat?
Alles, was ich wissen wollte, hatte ich im Vo-

raus erfahren, auch von Alex Chatelain. Und 

GAËTAN HAAS

Du hast den ziemlich grossen Schritt 

gemacht und bist zurzeit bester 

Schweizer Scorer der Liga. Liegt das 

an den besseren Mitspielern, am 

Spielsystem Kari Jalonens, oder hast 

du noch härter trainiert? 
Ich glaube, es liegt schon in erster Linie 

am eigenen Selbstvertrauen. Ich hatte 

letztes Jahr in Biel auch einen guten 

Start. Früher war ich eher einer, der we-

nig Vertrauen in sich hatte und Schwan-

kungen unterworfen war. Nach meiner 

Schulteroperation vor fünf, sechs 

Jahren habe ich angefangen, 

mehr zu arbeiten. Seither 

geht es besser und besser. 
«MAN MUSS JEDEN TAG LEISTUNG 

BRINGEN. DAS IST GENAU DAS, 

WAS ICH GESUCHT HABE.»

WECHSEL AN DER SPITZEWalter Born ist nach zehn Jahren Amtszeit als Verwaltungsratspräsident zurückgetreten. Neuer VRP ist Beat Brechbühl. Seite 4

GUIDO SPECK
Die Lindenhofgruppe ist neuer 
Medical-Partner des SCB.

Seite 20

DANIEL SCHAFER
«Mein SCB» mit dem CEO 
von Energie Wasser Bern ewb.

Seite 28

INSIDER
Ausgabe September 2017
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DANIEL SCHAFER

WIE BEIM SCB – DAS EWB-KERNGESCHÄFT 
IST DIE ENERGIE
«24 Stunden an 365 Tagen im Jahr müssen wir funktionieren und 

die Stadt am Laufen halten. Diesen Auftrag erfüllt Energie Wasser 

Bern seit über 100 Jahren und das soll auch so bleiben, in einer 

Welt, die sich ständig verändert», sagt Daniel Schafer, CEO und 

Vorsitzender der Geschäftsleitung des städtischen Energieversorgers.

Daniel Schafer ist mittlerweile seit 

neun Jahren oberster Boss bei ewb. 

Schon als er 2008 zum Unternehmen 

stiess, war er alles andere als ein 

«ewb-Greenhorn». Bereits als Stu-

dent war er für das Unternehmen tä-

tig und verdiente sich als Program-

mierer sein Studium. Und als der 

Archivar ausfiel, übernahm Student 

Schafer kurzerhand auch dessen 

Ressort. «Die Aufgaben, die ich zu er-

ledigen hatte, waren sehr interessant 

und deshalb arbeitete ich in den 

nächsten Jahren während den Se-

mesterferien stets für ewb.» Nach er-

beim SCB. Ich vertrat die Meinung, 

dass auch die Geschäftsleitung an je-

dem Spiel mit mindestens ein Mit-

glied der GL anwesend sein und sich 

mit um die Betreuung der Gäste küm-

mern sollte. Dort haben wir die Gele-

genheit, in einem entspannten Rah-

men mit Kunden zu diskutieren und 

es wird ihnen gleichzeitig die Mög-

lichkeit geboten, ihre Bedürfnisse an-

folgreichem Abschluss seiner Studien 

in Lausanne war Daniel Schafer für 

ABB tätig, baute Wasserkraftwerke 

und zeichnete für alle Wasserkraft-

werke in der Schweiz verantwortlich. 

Und als später ewb einen CEO such-

te, bewarb sich Daniel Schafer und 

wurde verpflichtet «weil der Verwal-

tungsrat den Mut hatte, einen ausser-

halb des Energiekuchens zu wählen», 

wie er heute rückblickend sagt. 

Die ganze Klaviatur der Energie

ewb ist, wie es der CEO nennt, «ein 

Querverbundunternehmen», das im 

Potenzial», in einem Geschäft, das 

sich stetig, genauso wie die Ansprü-

che der Kunden, verändert. 

Mein erstes SCB-Erlebnis
Ich war etwa 10-jährig, als mein Vater 

meinen Bruder und mich erstmals 

zu einem SCB-Heimspiel mitnahm. 

Ich interessierte mich damals mehr 

für die riesige Halle und die beein-

druckende Beleuchtung als für das 

Spiel auf dem Eis, meinem Vater, von 

Beruf Schreiner, hatte es die Holz-

struktur im Dach angetan. Später ver-

lor ich während einiger Zeit den Kon-

takt zum Eishockey. Als ich 2008 zu 

ewb stiess, kümmerten sich beim Un-

ternehmen vor allem die Abteilungen 

Sponsoring, Vertrieb und die Kun-

denbetreuer um das Engagement 

Gegensatz zu anderen Energieprodu-

zenten überall Lösungen anbietet und 

auf «der ganzen Klaviatur der Energie 

spielt». Ob Strom, Wärme, Telecom, 

Mobilität oder Wasser, «vom Kraft-

werk bis zur Steckdose machen wir 

alles und das ist es auch, was dieses 

Geschäft so attraktiv und spannend 

macht», so Daniel Schafer. Der CEO 

sieht ewb «als Dienstleister mit viel 

WECHSEL AN DER SPITZE
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WIE BEIM SCB – DAS EWB-KERNGESCHÄFT 
IST DIE ENERGIE
«24 Stunden an 365 Tagen im Jahr müssen wir funktionieren und 

die Stadt am Laufen halten. Diesen Auftrag erfüllt Energie Wasser 

Bern seit über 100 Jahren und das soll auch so bleiben, in einer 

Welt, die sich ständig verändert», sagt Daniel Schafer, CEO und 

Vorsitzender der Geschäftsleitung des städtischen Energieversorgers.

Daniel Schafer ist mittlerweile seit 

neun Jahren oberster Boss bei ewb. 

Schon als er 2008 zum Unternehmen 

stiess, war er alles andere als ein 

«ewb-Greenhorn». Bereits als Stu

dent war er für das Unternehmen tä

tig und verdiente sich als Program

mierer sein Studium. Und als der 

Archivar ausfiel, übernahm Student 

Schafer kurzerhand auch dessen 

Ressort. «Die Aufgaben, die ich zu er

ledigen hatte, waren sehr interessant 

und deshalb arbeitete ich in den 

nächsten Jahren während den Se

mesterferien stets für ewb.» Nach er

MIT HOCKEY HEGU 

IM LAGO
Premiere in Hinterkappelen: Der Sponsoren

lunch fand im neu eröffneten Ristorante & 

Bar Lago statt. Seite 4

HANSRUEDI KÖNG

Der CEO von PostFinance setzt auf 

klare Hierarchien doch im Alltag nicht 

auf Traditionen. Seite 26

MARTIN GROSSENBACHER

Ein energiegeladenes «Mein SCB» mit 

dem Key Account- und Produktemanager 

der AGI AG.
Seite 34

INSIDER
Ausgabe November 2017
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«MAN MUSS STRENG SEIN MIT SICH»

Gaëtan Haas blickt nach seinem erfolgreichen Einstieg im Interview auf die 

ersten Monate beim SCB zurück und erläutert Chancen und Grenzen für den 

weiteren Saisonverlauf.

Was waren deine Hauptgründe für den 

Wechsel zum SCB?
Für mich war klar, dass ich nur von Biel weg

gehe, wenn ich zu einer Topmannschaft 

wechseln kann. Der SCB zeigte das grösste 

Interesse, und es kamen gute Details dazu, 

wie die Nähe zu meinem Wohnort. Am Ende 

war es einfach. Ich hatte drei Offerten auf 

dem Tisch:  Lausanne, Biel und Bern, da war 

es dann klar. Zum Zeitpunkt, als ich beim SCB 

unterschrieb, war Mark Arcobello der einzige 

Center mit weiterlaufendem Ver

trag. Das empfand ich als eine 

Ehre.

Bei wem hast du dich vor al
lem über den SCB informiert?
Ich habe sehr viel mit Ramon Un

tersander und Tristan Scherwey 

gesprochen. Sie haben mich bei

de gepusht, nach Bern zu kommen. Für mich 

waren auch die Coaches in Bern eine Motiva

tion. Sie haben einen grossen Palmarès und 

ich wusste, dass sie mich fordern und kriti

sieren würden. In Biel war es am Ende ein

fach so, dass man mich hat spielen lassen. 

Ich meine das keineswegs negativ. Ich habe 

von Kevin Schläpfer, den ich seit meiner 

Nachwuchszeit in Biel kenne, alles gelernt, 

was ich kann. Aber es ging um einen Schritt, 

um eine neue Herausforderung, darum, mich 

neu beweisen zu müssen.

Du hast nun ein knappes halbes Jahr Er

fahrung beim SCB. Sind deine Erwartun

gen eingetroffen und gab es auch etwas, 
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Nachwuchszeit in Biel kenne, alles gelernt, 

RAMON UNTERSANDERRAMON UNTERSANDER
Der Verteidiger sagt im Interview, 

warum der Wechsel zum SCB der 

beste Entscheid seiner Karriere war und 

warum der Teamgeist beim SCB so gut ist.

RENÉ RINDLISBACHER

Der Moderator und Kabarettist feiert 

seinen Einstand als SCB-Kolumnist. 
Seite 60

ALLE SPIELER, ALLE FAKTEN

Die Mannschaft des SCB 2017/18 mit 

allen Spielerportraits und Statistiken.
ab Seite 20
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Immer top: Angebote auf 

postshop.ch und der SCB.

NATIONAL LEAGUE 19

NATIONAL LEAGUE

HC Ambrì-Piotta – EHC Biel-Bienne

HC Fribourg-Gottéron – HC Davos

EHC Kloten – ZSC Lions

SCL Tigers – HC Lugano

Eric Blum im Emmental

    BLS verbindet 

Musigfründe

BLS – Offizieller Reisepartner des SCB
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www.inlingua-bern.ch
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GCK Lions – EHC Olten

SC Langenthal – Hockey Thurgau

EHC Visp – EHC Winterthur

SC R’wil-Jona Lakers – HC La Chaux-de-Fonds

HC Ajoie – EVZ Academy

SWISS LEAGUE

  TABELLE NATIONAL LEAGUE

  Team
Spiele Sieg Sieg-OT Sieg-PS Niederl.PS Niederl.OT Niederl. Tore +/- Punkte

1. SC Bern 17 11 2 1 1 0 2 63:32 31 40

2. HC Lugano 17 11 0 1 0 0 5 58:39 19 35

3. HC Davos 18 10 0 0 2 0 6 55:51 4 32

4. ZSC Lions 18 8 2 1 1 1 5 63:48 15 32

5. Fribourg-Gottéron 18 8 0 0 3 2 5 43:48 -5 29

6. EV Zug 17 7 2 1 0 1 6 48:44 4 28

7. EHC Biel-Bienne 18 6 1 0 1 1 9 51:58 -7 22

8. SCL Tigers 18 4 3 1 1 1 8 46:56 -10 22

9. HC Ambrì-Piotta 18 6 1 0 1 1 9 44:55 -11 22

10. Lausanne HC 17 4 0 3 0 3 7 50:56 -6 21

11. Genève-Servette HC 18 5 0 1 1 2 9 39:54 -15 20

12. EHC Kloten 18 3 1 2 0 0 12 34:53 -19 15

Stand 1. November 2017Bärenstarke 

Biral-Pumpen

Mehr als Pumpen

SCB_1-4_Inserat.indd   1

7/29/2013   4:23:57 PM

BLS-TOTOMAT

ÜBER 2‘000 UNTERNEHMEN

HABEN UNS BEREITS IHRE 

ARCHIVE ANVERTRAUT

7 spezialisierte Hochsicherheitsarchive

in der ganzen Schweiz, auch in Bern

www.ironmountain.ch

Archivmanagement, 
Scannen und 

Datamanagement
0800 00 24 24  | IRONMOUNTAIN.CH

Eric Blum im Emmen

    BLS verbindet 

Musigfründe

Mehr als Pumpen

NR. 22 SAISON 2017/18

SAMSTAG, 4. FEBRUAR 2018

SC BERN – ZSC LIONS
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MARC
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TONIGHT

Hauptsponsor Goldsponsoren

Das Matchprogramm «TONIGHT» erscheint zu 
jedem Heimspiel des SCB. Hier gibt es aktuel-
le Informationen rund um die SCB-Heimspiele. 
Mit Ihrem Inserat erreichen Sie ein breites 
Publi kum, welches sich bereits im emotionsge-
ladenen Umfeld des Spiels bewegt. 

Inseratepreise: 
1/8-Seite CHF 3 500.–
1/4-Seite CHF 6 000.–
1/2-Seite CHF 10 000.–
1/1-Seite CHF 17 500.–

Preise pro Saison
Mediadaten:
Erscheinung zu jedem Heimspiel
Gesamtaufl age 10 000 Expl. / Heimspiel
Format B: 105 mm x H: 210 mm

SPIELER-PATRONAT SAISON 2017/2018

LEONARDO GENONI

30

PASCAL CAMINADA

33

BERND WOLF

8

COLIN GERBER

14

ERIC BLUM

58

BEAT GERBER

2

JUSTIN KRUEGER

3

JÉRÉMIE KAMERZIN

57

MAXIM NOREAU CAN

56

CALLE ANDERSSON

55

GIAN-ANDREA RANDEGGER

17

TIM DUBOIS

61

ALAIN BERGER

11

Die Vollservicedruckerei

Inserat_Matchprogramm.indd   1 04.09.12   10:09

DARIO MEYER

96

ANDREW EBBETT CAN

25

LUCA HISCHIER

13

SIMON MOSER

21

THOMAS RÜFENACHT

81

TRISTAN SCHERWEY

10

SIMON BODENMANN

23

KARI JALONEN FIN

T

VILLE PELTONEN FIN

A

RAMON UNTERSANDER

65

MARK ARCOBELLO USA

36

YANIK BURREN

77

grevag.ch
TREUHANDBÜRO 
GEISSBÜHLER

Grevag_SCB-SpielerPatronat_28x7mm_4f.indd   117.09.14   07:34 AM

MASON RAYMOND CAN

9

MARC KÄMPF

27

MIKA PYÖRÄLÄ FIN

37

ANDRÉ HEIM

44

GAËTAN HAAS

92
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PARTNER

n Carrosserie G&G AG
Freiburgstrasse 583, 3172 NiederwangenTelefon 031 980 20 80, Telefax 031 980 20 88www.gugag.ch

Urs Boss 
Geschäftsführer / Inhaber

urs.boss@gugag.ch
079 373 19 69

Claudia Boss-Grindat 
Mitglied Geschäftsleitung

claudia.boss@gugag.ch
079 782 57 21

n BRACK.CH AG
Hintermättlistrasse 3, 5506 Mägenwil
Telefon 062 889 80 80, Telefax 062 889 80 81www.brack.ch, business.brack.ch

Igor Ivancevic
Account Manager

igor.ivancevic@brack.ch
078 875 01 50

Andy Huber
Leiter BRACK.CH Business

andreas.huber@brack.ch
078 896 91 86

n Broncos Security AG
Solothurnstrasse 31, 3303 Jegenstorf
Telefon 031 763 10 10
www.broncos-security.ch

Pesche Widmer
Geschäftsleiter

pesche@broncos-security.ch
079 418 93 49

Role Steiner
Verkaufsleiter

role@broncos-security.ch
079 210 00 90

Der «NETWORKER» ist das unverzichtbare 
Informa tionsmedium für alle Kenner der SCB-
Szene. Das exklusive «Networking-Tool» stellt 
sämtliche Sponsoren, Partner und Member des 
SCB mit Logo, Foto und Koordinaten der Schlüs-
selpersonen vor. Ob aufgeteilt nach Branche, Al-
phabet oder Firmenverzeichnis.
Der «NETWORKER» wird als Beilage mit der 
zweiten Ausgabe vom INSIDER versandt.

Inseratepreis: 
1/1-Seite CHF 4 000.–

Mediadaten:
Gesamtaufl age 2 000 Exemplare 
Format B: 105 mm x H: 210 mm
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Carrosserie G&G AG
Freiburgstrasse 583, 3172 NiederwangenTelefon 031 980 20 80, Telefax 031 980 20 88www.gugag.ch

Geschäftsführer
urs.boss@gugag.ch

Claudia Boss-Grindat 
Mitglied Geschäftsleitung

claudia.boss@gugag.ch

BRACK.CH AG
Hintermättlistrasse 3, 5506 Mägenwil
Telefon 062 889 80 80, Telefax 062 889 80 81www.brack.ch, business.brack.ch

igor.ivancevic@brack.ch

Leiter BRACK.CH Business
andreas.huber@brack.ch

Broncos Security AG
Solothurnstrasse 31, 3303 Jegenstorf
Telefon 031 763 10 10
www.broncos-security.ch

pesche@broncos-security.ch

role@broncos-security.ch

– 27 –

SPONSOREN

n Lindenhofgruppe
Muristrasse 12, Postfach, 3001 Bern

Telefon 031 300 88 11, Telefax 031 300 80 57

www.lindenhofgruppe.ch

Guido Speck
CEO

guido.speck@lindenhofgruppe.ch
031 300 75 02/03

Mirjam Huber

Leiterin Marketing & Kommunikation

mirjam.huber@lindenhofgruppe.ch
031 300 88 11

Jan Wiegand

Ärztlicher Leiter Intensivstation /Gesamtleitung 
Medical Team PFA

jan.wiegand@lindenhofgruppe.ch
031 300 98 00

n Energie Wasser Bern
Monbijoustrasse 11, Postfach, 3001 Bern

Telefon 031 321 31 11 
www.ewb.ch

Daniel Schafer
CEO

daniel.schafer@ewb.ch

Cornelia Berger
Projektleiterin Sponsoring

cornelia.berger@ewb.ch
031 321 37 36

Raphael Bühler

Leiter Marketingkommunikation
raphael.buehler@ewb.ch

031 321 37 58

Lindenhofgruppe
Muristrasse 12, Postfach, 3001 Bern

Telefon 031 300 88 11, Telefax 031 300 80 57

www.lindenhofgruppe.ch

guido.speck@lindenhofgruppe.ch

Leiterin Marketing & Kommunikation

mirjam.huber@lindenhofgruppe.ch

Ärztlicher Leiter Intensivstation

jan.wiegand@lindenhofgruppe.ch

Energie Wasser Bern
Monbijoustrasse 11, Postfach, 3001 Bern

Telefon 031 321 31 11 

daniel.schafer@ewb.ch

Projektleiterin Sponsoring

Leiter Marketingkommunikation
raphael.buehler@ewb.ch

NETWORKER
2018 /2019

#BÄRNROCKT

Eine ganze Saison lang nah bei allen SCB- 
Anhängern sein. Nutzen Sie diese Form der 
Printwerbung. Der aufl agenstarke Spielplan 
«ICETIME» wird zusammen mit den  Saisonkarten 
versandt, wie auch als Beilage im Club-Magazin 

SPIRIT Ausgabe 1. Er liegt an den Heim spielen 
des SCB auf und ist im Fanshop erhältlich. 

Inseratepreis: 
1/1-Seite CHF 3 000.–

Mediadaten:
Gesamtaufl age 30 000 Exemplare
Format B: 59 mm x H: 85 mm 

Ticketcorner App
Tickets & News Ihrer Lieblingsevents 

SAUCEN ZUM DIPPEN

UND SCHLEMMEN

Geniessen Sie 

unsere Produkte 

in den Betrieben der

Interdisziplinäres Netzwerk für 

Dienstleistungen und Beratung 

aus einer Hand.

DAMIT IHRE 

LIQUIDITÄT KEINE 

EISZEIT ERLEBT

CONTROLLING

T 032 366 50 00 |  FIDUCO.C H

Ihre Experten im 

sicheren Umgang 

mit Strom.

®

EM ELECTROCONTROL AG

Tel. 0800 99 99 66

www.electrocontrol.ch

Freitag, 21.09.2018

Ambrì-Piotta – EV Zug

EHC Biel – GE Servette

FR Gottéron – Lausanne HC

HC Lugano – HC Davos

SCL Tigers – Lakers

ZSC Lions – SC Bern

Samstag, 22.09.2018

SC Bern
– SCL Tigers

HC Davos – Ambrì-Piotta

GE Servette – FR Gottéron

Lakers
– ZSC Lions

Lausanne HC – EHC Biel

EV Zug
– HC Lugano

Dienstag, 25.09.2018

Ambrì-Piotta – EHC Biel

SC Bern
– HC Lugano

HC Davos – Lakers

FR Gottéron – EV Zug

Lausanne HC – GE Servette

ZSC Lions – SCL Tigers

Freitag, 28.09.2018

EHC Biel – FR Gottéron

GE Servette – ZSC Lions

Lakers
– SC Bern

HC Lugano – Lausanne HC

SCL Tigers – Ambrì-Piotta

EV Zug
– HC Davos

Samstag, 29.09.2018

Ambrì-Piotta – GE Servette

SC Bern
– EHC Biel

HC Davos – SCL Tigers

FR Gottéron – Lakers

Sonntag, 30.09.2018

Lausanne HC – EV Zug

Dienstag, 02.10.2018

HC Davos – FR Gottéron

Lakers
– Lausanne HC

HC Lugano – Ambrì-Piotta

SCL Tigers – EHC Biel

EV Zug
– ZSC Lions

Mittwoch, 03.10.2018

GE Servette – SC Bern

Donnerstag, 04.10.2018

ZSC Lions – Ambrì-Piotta

Freitag, 05.10.2018

Ambrì-Piotta – SC Bern

EHC Biel – Lakers

FR Gottéron – ZSC Lions

Lausanne HC – HC Davos

HC Lugano – SCL Tigers

EV Zug
– GE Servette

Samstag, 06.10.2018

SC Bern
– Lausanne HC

HC Davos – EHC Biel

GE Servette – HC Lugano

Lakers
– EV Zug

SCL Tigers – FR Gottéron

Dienstag, 09.10.2018

GE Servette – Lausanne HC

Freitag, 12.10.2018

Ambrì-Piotta – HC Davos

SC Bern
– EV Zug

EHC Biel – GE Servette

FR Gottéron – HC Lugano

Lakers
– SCL Tigers

Samstag, 13.10.2018

HC Davos – ZSC Lions

GE Servette – FR Gottéron

HC Lugano – Lakers

SCL Tigers – SC Bern

EV Zug
– EHC Biel

Sonntag, 14.10.2018

ZSC Lions – Lausanne HC

Dienstag, 16.10.2018

Lausanne HC – Ambrì-Piotta

FR Gottéron – EHC Biel

Freitag, 19.10.2018

Ambrì-Piotta – Lakers

SC Bern
– ZSC Lions

EHC Biel – HC Lugano

GE Servette – HC Davos

Lausanne HC – FR Gottéron

EV Zug
– SCL Tigers

Dienstag, 23.10.2018

FR Gottéron – Ambrì-Piotta

Lakers
– GE Servette

HC Lugano – EV Zug

SCL Tigers – Lausanne HC

ZSC Lions – EHC Biel

Freitag, 26.10.2018

SC Bern
– FR Gottéron

EHC Biel – Lausanne HC

Lakers
– ZSC Lions

HC Lugano – HC Davos

Samstag, 27.10.2018

Ambrì-Piotta – EV Zug

HC Davos – HC Lugano

FR Gottéron – SC Bern

GE Servette – SCL Tigers

Lausanne HC – EHC Biel

Montag, 29.10.2018

ZSC Lions – Lakers

Dienstag, 30.10.2018

EHC Biel – Ambrì-Piotta

GE Servette – Lausanne HC

Lakers
– HC Davos

HC Lugano – SC Bern

SCL Tigers – ZSC Lions

EV Zug
– FR Gottéron

Freitag, 02.11.2018

Ambrì-Piotta – SCL Tigers

SC Bern
– Lakers

HC Davos – EV Zug

Lausanne HC – HC Lugano

Samstag, 03.11.2018

EHC Biel – SC Bern

GE Servette – Ambrì-Piotta

Lakers
– FR Gottéron

HC Lugano – ZSC Lions

SCL Tigers – HC Davos

EV Zug
– Lausanne HC

Dienstag, 13.11.2018

Ambrì-Piotta – HC Lugano

SC Bern
– GE Servette

EHC Biel – SCL Tigers

FR Gottéron – HC Davos

Lausanne HC – Lakers

ZSC Lions – EV Zug

Donnerstag, 15.11.2018

HC Lugano – GE Servette

Freitag, 16.11.2018

SC Bern
– Ambrì-Piotta

HC Davos – Lausanne HC

GE Servette – EV Zug

Lakers
– EHC Biel

SCL Tigers – HC Lugano

Samstag, 17.11.2018

Ambrì-Piotta – ZSC Lions

EHC Biel – HC Davos

FR Gottéron – SCL Tigers

EV Zug
– Lakers

Sonntag, 18.11.2018

Lausanne HC – SC Bern

Freitag, 23.11.2018

HC Davos – Ambrì-Piotta

GE Servette – EHC Biel

Lausanne HC – ZSC Lions

HC Lugano – FR Gottéron

SCL Tigers – Lakers

EV Zug
– SC Bern

Samstag, 24.11.2018

Ambrì-Piotta – Lausanne HC

SC Bern
– SCL Tigers

EHC Biel – EV Zug

FR Gottéron – GE Servette

Lakers
– HC Lugano

Sonntag, 25.11.2018

ZSC Lions – HC Davos

Freitag, 30.11.2018

HC Davos – GE Servette

FR Gottéron – Lausanne HC

Lakers
– Ambrì-Piotta

HC Lugano – EHC Biel

SCL Tigers – EV Zug

ZSC Lions – SC Bern

Samstag, 01.12.2018

Ambrì-Piotta – FR Gottéron

SC Bern
– HC Davos

EHC Biel – ZSC Lions

GE Servette – Lakers

Lausanne HC – SCL Tigers

Dienstag, 04.12.2018

SCL Tigers – GE Servette

Freitag, 07.12.2018

FR Gottéron – EHC Biel

Lakers
– SC Bern

Lausanne HC – GE Servette

HC Lugano – Ambrì-Piotta

SCL Tigers – ZSC Lions

Samstag, 08.12.2018

Ambrì-Piotta – HC Lugano

SC Bern
– Lakers

EHC Biel – FR Gottéron

ZSC Lions – GE Servette

EV Zug
– HC Davos

Sonntag, 09.12.2018

HC Davos – EV Zug

Dienstag, 18.12.2018

EV Zug
– HC Lugano

ZSC Lions – Ambrì-Piotta

GE Servette – Lausanne HC

Freitag, 21.12.2018

Lakers
– SCL Tigers

GE Servette – EV Zug

Samstag, 22.12.2018

Ambrì-Piotta – SC Bern

EHC Biel – GE Servette

FR Gottéron – HC Davos

Lausanne HC – ZSC Lions

SCL Tigers – HC Lugano

EV Zug
– Lakers

Sonntag, 23.12.2018

SC Bern
– Lausanne HC

HC Davos – Ambrì-Piotta

HC Lugano – EHC Biel

ZSC Lions – FR Gottéron

Mittwoch, 02.01.2019

SCL Tigers – SC Bern

(Tatzenderby)

ZSC Lions – Lakers

EV Zug
– Ambrì-Piotta

EHC Biel – Lausanne HC

HC Davos – HC Lugano

Freitag, 04.01.2019

FR Gottéron – Lausanne HC

Lakers
– SC Bern

HC Lugano – Ambrì-Piotta

SCL Tigers – EV Zug

ZSC Lions – EHC Biel

Samstag, 05.01.2019

Ambrì-Piotta – SCL Tigers

SC Bern
– ZSC Lions

EHC Biel – FR Gottéron

GE Servette – HC Lugano

Lausanne HC – Lakers

EV Zug
– HC Davos

Sonntag, 06.01.2019

HC Davos – GE Servette

Dienstag, 08.01.2019

GE Servette – FR Gottéron

Lausanne HC – HC Davos

Freitag, 11.01.2019

HC Davos – SC Bern

GE Servette – Lakers

HC Lugano – ZSC Lions

SCL Tigers – EHC Biel

EV Zug
– Lausanne HC

Samstag, 12.01.2019

SC Bern
– EV Zug

EHC Biel – Ambrì-Piotta

FR Gottéron – SCL Tigers

Lakers
– HC Lugano

Lausanne HC – GE Servette

Sonntag, 13.01.2019

Ambrì-Piotta – FR Gottéron

ZSC Lions – HC Davos

Dienstag, 15.01.2019

Lausanne HC – SCL Tigers

Freitag, 18.01.2019

Ambrì-Piotta – Lausanne HC

HC Davos – Lakers

GE Servette – SC Bern

HC Lugano – FR Gottéron

SCL Tigers – ZSC Lions

EV Zug
– EHC Biel

Samstag, 19.01.2019

SC Bern
– HC Lugano

EHC Biel – HC Davos

FR Gottéron – EV Zug

Lakers
– Ambrì-Piotta

ZSC Lions – SCL Tigers
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Rohrreinigung

24h-Ablaufnotdienst

Kanal-TV-Untersuchung

Inliner-Rohrsanierung

Lüftungsreinigung

Kostenlose Rohrkontrolle

Duscholux AG

CH-3604 Thun 4 

Tel. +41 33 33 44 111

info@duscholux.ch

     www.duscholux.ch
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Von zu Hause direkt in 

die Postfinance-Arena.

Fast von jedem Bahnhof 

der S-Bahn Bern gibts 

direkte Verbindungen 

zum Bahnhof Bern Wankdorf. 

Von dort aus ist es nur ein 

Katzensprung bis zum SCB.

bls.ch
/scb

.CH

.CH

.CH
HC Lugano SC Bern

HC Davos – EV Zug

HC Lugano

Freitag, 16.11.2018
Ambrì-Piotta

Lausanne HC

EV Zug

EHC Biel

HC Lugano

Samstag, 17.11.2018

– ZSC Lions

– HC Davos

FR Gottéron – SCL Tigers

EV Zug
– Lakers

Sonntag, 18.11.2018

...ich
 komme im

mer!

...ich
 komme im

mer!

ICETIME
 2018/19

#BÄRNROCKT

Möchten Sie im TONIGHT einen besonderen Auf-
tritt und ein breites Publikum in der PostFinance-
Arena erreichen? Dann platzieren Sie Ihre Mar-
ke direkt unter dem Portrait eines SCB-Spielers. 
So sprechen Sie  sowohl die  SCB-Fans als auch 
die SCB-VIPs in einem  emotionsge ladenen Um-
feld an. Zudem erscheint Ihr Logo beim Spieler 
auf der Web site, im Spirit 1 und Sie erhalten vom 
Spieler anlässlich eines gemeinsamen Lunches 
ein persönlich sig niertes Dress.

Preis: 
Gesamtes Package CHF 4 000.–

NETWORKER – FIRMENVERZEICHNIS

ICETIME – SCB SPIELPLAN

TONIGHT – MATCHPROGRAMM

TONIGHT – SCB-SPIELER IM PORTRAIT

des SCB auf und ist im Fanshop erhältlich. 

Mediadaten:

Ticketcorner App
Tickets & News Ihrer Lieblingsevents 

Interdisziplinäres Netzwerk für 

Dienstleistungen und Beratung 

aus einer Hand.

T 032 366 50 00 

Ihre Experten im 

sicheren Umgang 

EM ELECTROCONTROL AG

Tel. 0800 99 99 66

www.electrocontrol.ch

Freitag, 21.09.2018

Ambrì-Piotta – EV Zug

EHC Biel – GE Servette

FR Gottéron – Lausanne HC

HC Lugano – HC Davos

SCL Tigers – Lakers

ZSC Lions – SC Bern

Samstag, 22.09.2018

SC Bern
– SCL Tigers

HC Davos – Ambrì-Piotta

GE Servette – FR Gottéron

Lakers
– ZSC Lions

Lausanne HC – EHC Biel

HC Lugano

Samstag, 29.09.2018

Ambrì-Piotta – GE Servette

SC Bern
– EHC Biel

HC Davos – SCL Tigers

FR Gottéron – Lakers

Sonntag, 30.09.2018

Lausanne HC – EV Zug

Dienstag, 02.10.2018

HC Davos – FR Gottéron

Lakers
– Lausanne HC

HC Lugano – Ambrì-Piotta

SCL Tigers – EHC Biel

EV Zug
– ZSC Lions

Mittwoch, 03.10.2018

HC Davos

GE Servette

Lakers

SCL Tigers

Dienstag, 09.10.2018

GE Servette – Lausanne HC

Freitag, 12.10.2018

Ambrì-Piotta – HC Davos

SC Bern
– EV Zug

EHC Biel – GE Servette

FR Gottéron – HC Lugano

Lakers
– SCL Tigers

Samstag, 13.10.2018

HC Davos – ZSC Lions

GE Servette – FR Gottéron

HC Lugano – Lakers

SCL Tigers – SC Bern

EV Zug
– EHC Biel

Sonntag, 14.10.2018

Lausanne HC

HC Lugano

SCL Tigers – Lausanne HC

ZSC Lions – EHC Biel

Freitag, 26.10.2018

SC Bern
– FR Gottéron

EHC Biel – Lausanne HC

Lakers
– ZSC Lions

HC Lugano – HC Davos

Samstag, 27.10.2018

Ambrì-Piotta – EV Zug

HC Davos – HC Lugano

FR Gottéron – SC Bern

GE Servette – SCL Tigers

Lausanne HC – EHC Biel

SCL Tigers

EV Zug

Dienstag, 13.11.2018

Ambrì-Piotta – HC Lugano

SC Bern
– GE Servette

EHC Biel – SCL Tigers

FR Gottéron – HC Davos

Lausanne HC – Lakers

ZSC Lions – EV Zug

Donnerstag, 15.11.2018

GE Servette

HC Lugano

SCL Tigers

EV Zug
– SC Bern

Samstag, 24.11.2018

Ambrì-Piotta – Lausanne HC

SC Bern
– SCL Tigers

EHC Biel – EV Zug

FR Gottéron – GE Servette

Lakers
– HC Lugano

FR Gottéron

Lakers
– SC Bern

Lausanne HC – GE Servette

HC Lugano – Ambrì-Piotta

SCL Tigers – ZSC Lions

Samstag, 08.12.2018

Ambrì-Piotta – HC Lugano

SC Bern
– Lakers

EHC Biel – FR Gottéron

HC Davos

HC Lugano

ZSC Lions – FR Gottéron

Mittwoch, 02.01.2019

SCL Tigers – SC Bern

(Tatzenderby)
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Rohrreinigung
Rohrreinigung

Inliner-Rohrsanierung

Inliner-Rohrsanierung

Inliner-Rohrsanierung

Inliner-Rohrsanierung

Inliner-Rohrsanierung

Inliner-Rohrsanierung

Lüftungsreinigung

Lüftungsreinigung

Lüftungsreinigung

Lüftungsreinigung

Kostenlose Rohrkontrolle
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HVon zu Hause direkt in 

die Postfinance-Arena.

– EHC Biel

– HC Lugano

– EV Zug

– FR Gottéron

Dienstag, 09.10.2018

GE Servette
Lausanne HC

EHC Biel – HC Lugano

GE Servette – HC Davos

Lausanne HC – FR Gottéron

EV Zug
– SCL Tigers

Dienstag, 23.10.2018

FR Gottéron – Ambrì-Piotta

Lakers
– GE Servette

HC Lugano – EV Zug

Lausanne HC

EHC Biel

HC Davos

Lausanne HC – HC Lugano

Samstag, 03.11.2018

EHC Biel – SC Bern

GE Servette – Ambrì-Piotta

Lakers
– FR Gottéron

HC Lugano – ZSC Lions

SCL Tigers – HC Davos

EV Zug
– Lausanne HC

EV Zug

Sonntag, 18.11.2018

Lausanne HC – SC Bern

Freitag, 23.11.2018

HC Davos – Ambrì-Piotta

GE Servette – EHC Biel

Lausanne HC – ZSC Lions

HC Lugano – FR Gottéron

SCL Tigers – Lakers

SC Bern

scb.ch

GRRR
RRRR

R.

#BÄRNROCKT

STIMMUNG ZEIGEN, 

PREISE KRALLEN.

Ab Saisonstart wieder in der SC Bern-App.

ICETIM
E

 2018/19

#BÄRNROCKT

.CH

BLUMEN?
DERFLORIST.CH

Dienstag, 22.01.2019

Ambrì-Piotta – HC Davos

EHC Biel – HC Lugano

FR Gottéron – ZSC Lions

Lausanne HC – SC Bern

SCL Tigers – Lakers

EV Zug – GE Servette

Mittwoch, 23.01.2019

ZSC Lions – HC Lugano

Donnerstag, 24.01.2019

Lakers – FR Gottéron

GE Servette – Ambrì-Piotta

Freitag, 25.01.2019

SC Bern – EHC Biel

HC Lugano – Lausanne HC

ZSC Lions – EV Zug

Samstag, 26.01.2019

Ambrì-Piotta – ZSC Lions

EHC Biel – Lakers

FR Gottéron – SC Bern

SCL Tigers – GE Servette

EV Zug – HC Lugano

Sonntag, 27.01.2019

HC Davos – SCL Tigers

Dienstag, 29.01.2019

SC Bern – Ambrì-Piotta

HC Davos – FR Gottéron

GE Servette – EHC Biel

Lakers – EV Zug

HC Lugano – SCL Tigers

ZSC Lions – Lausanne HC

Freitag, 01.02.2019

Ambrì-Piotta – EV Zug

SC Bern – SCL Tigers

FR Gottéron – GE Servette

Lakers – ZSC Lions

Lausanne HC – EHC Biel

HC Lugano – HC Davos

Freitag, 08.02.2019

SC Bern – FR Gottéron

HC Davos – Lausanne HC

GE Servette – SCL Tigers

Lakers – EHC Biel

HC Lugano – EV Zug

Samstag, 09.02.2019

Ambrì-Piotta – GE Servette

EHC Biel – SC Bern

SCL Tigers – HC Davos

EV Zug – ZSC Lions

Sonntag, 10.02.2019

FR Gottéron – Lakers

SCL Tigers – SC Bern

ZSC Lions – Lakers

EV Zug – Ambrì-Piotta

Montag, 04.03.2019

Ambrì-Piotta – Lakers

HC Davos – EHC Biel

GE Servette – ZSC Lions

HC Lugano – SC Bern

SCL Tigers – Lausanne HC

EV Zug – FR Gottéron

Letzte zwei Runden gleicher Spiel-

beginn für alle Partien (auch Derbys)

Stand: 04.06.2018

National League Playoff 2019

1/4-Finals:
09.03./ 12.03./ 14.03./ 16.03.

19.03./ 21.03./ 23.03.

Platzierungsrunde gleiche 

Daten

1/2-Finals:
26.03./ 28.03./ 30.03./ 01.04.

04.04./ 06.04./ 09.04.

Playout-Final gleiche Daten

Playoff-Final:

11.04./ 13.04./ 15.04./ 18.04.

20.04./ 22.04./ 24.04.

Gruppe West

Genève-Servette HC

Lausanne HC
Fribourg-Gottéron

EHC Biel-Bienne

Gruppe Mitte

SC Bern
SCL Tigers
ZSC Lions
Lakers

Gruppe Ost
EV Zug
HC Ambrì-Piotta

HC Lugano
HC Davos

Montag, 01.10.2018

New Jersey Devils – SC Bern

Dienstag, 12.02.2019

ZSC Lions – GE Servette

HC Davos – EV Zug

Freitag, 15.02.2019

Ambrì-Piotta – HC Lugano

SC Bern – Lakers

EHC Biel – ZSC Lions

GE Servette – HC Davos

Lausanne HC – FR Gottéron

EV Zug – SCL Tigers

Samstag, 16.02.2019

FR Gottéron – EHC Biel

Lakers – Lausanne HC

SCL Tigers – Ambrì-Piotta

Sonntag, 17.02.2019

HC Lugano – GE Servette

ZSC Lions – SC Bern

Dienstag, 19.02.2019

HC Davos – SC Bern

EV Zug – Ambrì-Piotta

ZSC Lions – FR Gottéron

Lausanne HC – HC Lugano

Freitag, 22.02.2019

SC Bern – HC Davos

EHC Biel – SCL Tigers

FR Gottéron – Ambrì-Piotta

Lakers – GE Servette

Lausanne HC – EV Zug

ZSC Lions – HC Lugano

Samstag, 23.02.2019

Ambrì-Piotta – EHC Biel

HC Davos – ZSC Lions

HC Lugano – Lakers

SCL Tigers – FR Gottéron

EV Zug – SC Bern

Dienstag, 26.02.2019

SC Bern – GE Servette

EHC Biel – EV Zug

FR Gottéron – HC Lugano

Lakers – HC Davos

Lausanne HC – Ambrì-Piotta

ZSC Lions – SCL Tigers

Freitag, 01.03.2019

Ambrì-Piotta – HC Davos

SC Bern – ZSC Lions

EHC Biel – Lausanne HC

FR Gottéron – GE Servette

Lakers – SCL Tigers

HC Lugano – EV Zug

Samstag, 02.03.2019

HC Davos – HC Lugano

GE Servette – EHC Biel

Lausanne HC – FR Gottéron

Gruppe F

Do. 30.08. Växjö Lakers : SC Bern

Sa. 01.09. Cardiff Devils : SC Bern

Do. 06.09. SC Bern : Växjö Lakers

Sa. 08.09. SC Bern : Cardiff Devils

Mi. 10.10. SC Bern : Red Bull Salzburg

Mi. 17.10. Red Bull Salzburg : SC Bern

Sechzehntelfinale

Di. 18.09. Wiki-Münsingen : SC Bern

weitere Runden

So. 21.10. Achtelfinale

Di./Mi. 27./28.11. Viertelfinale

Mi. 19.12. Halbfinale

So. 03.02.2019 Final

Swiss Ice Hockey Cup

Abo-Hotline: 031 740 97 67
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T  +41 58 100 58 88   

E  info@adlatusag.ch

W adlatusag.ch
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ONLINE MEDIEN

ALLE PREISANGABEN EXKL. MWST.

Bewegte Bilder vermitteln Emotionen wie kein 
anderes Medium. Nutzen Sie die überdurch-
schnittlich hohe Aufmerksamkeit und werben 
Sie in einem der Fan-Channel (News-Flash, Talk, 
Kurzreportage, Live-TV), oder dem Business-
Channel (Kurzreportage, Corporate-Branded-
Reportage). Schaffen Sie mit Bild und Ton ein 
multisensorisches Erlebnis für Ihr Zielpublikum.

Preis: 
Presenting Beitrag                   ab CHF  1 500.–

Die offi zielle SCB App hat über 40 000 akti-
ve Nutzer und weist über 11 Mio. Seitenaufru-
fe und 2,5 Mio. Besuche auf. Wählen Sie Ihre 
Präsenz bei Ihrer  gewünschten Rubrik (News, 
Tabelle, Spiele und Scorer) aus. 

Preise: Dauer: 2 Wochen
Banner                                     ab CHF  1 000.–

Erreichen Sie die über 60 000 SCB-Fans auf 
Facebook und profi tieren Sie von der starken 
Interaktion und Emotionalität. Nutzen Sie die 
SCB-Kanäle zur Kommunikation von Stories, 
Wetbewerben und sonstigem Content mit SCB-
Bezug. 

Preise: 
Post Facebook/Instagram CHF  1 500.–
Story CHF  500.–
Integration TikTok auf Anfrage

Mit über zwei Mio. Seitenaufrufen ist die offi zi-
elle Website des SCB die beliebteste Schwei-
zer Eishockey-Plattform, wie auch eine der 
führenden Sportclub-Website der Schweiz. 
Ihre Werbung erreicht eine sportaffi ne Ziel-
gruppe ohne Streuverluste. Attraktive Werbe-
formen wie Leaderboard, Skyscraper oder auch 
einer Rectangle-Präsenz im Fan- oder Business-
Newsletter stehen Ihnen in diesem emotionalen 
Umfeld zur Verfügung. 

Preise: Dauer: 2 Wochen
Banner Home   CHF 3 000.–
Banner Subsides ab CHF 1 500.–
Newsletter-Banner Versand / CHF  500.–

SCB.CH & NEWSLETTER

SCB TV

MOBILE APP

SOCIAL MEDIA



IMS SPORT AG
Postfach 603
Gartenstadtstrasse 17
3098 Köniz

T +41 31 978 20 20
F +41 31 978 20 25

ims@ims-sport.ch
www.ims-sport.ch

©
 IM

S 
Sp

or
t A

G 
/ 8

.2
01

8


